


DER UNTERBEZIRK IM ÜBERBLICK
Das macht uns aus, das sind wir
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EINRICHTUNGEN

engagieren sich die
Mitarbeitenden täglich und 
mit vollem Einsatz für die 
Menschen in der Region.

In über

Erträge in TEUR 2019 2020 2021 2022 2023*
Gebäudeservice 1.240 1.646 1.752 1.997 2.237
DasDies 6.102 6.820 7.744 8.052 8.080
Bildung+Lernen 7.995 8.352 8.964 9.697 10.690
Unterbezirk 61.566 67.433 73.159 81.341 91.002
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UMSÄTZE IN TEUR

Gebäudeservice DasDies Bildung+Lernen Unterbezirk

2020
2021

2022
2023 2024

MITARBEITENDE

gesamt
2.316

gesamt
2.430

gesamt
2.643

gesamt
2.712

gesamt
2.766

Einsatz für den Erhalt der sozialen Infrastruktur in der Re-
gion
Die soziale Infrastruktur einer Region ist das Fundament, auf 
dem das tägliche Leben und die Gemeinschaft aufbauen. Von 
Bildungsangeboten in Schulen und Kitas bis hin zu Bera-
tungs- und Sozialdiensten in sämtlichen Lebenslagen – all 
diese Elemente tragen zur Lebensqualität bei und müssen 
dauerhaft gesichert werden. Daher setzen wir uns aktiv für 
den Erhalt dieser Infrastruktur in unserer Region ein.

Erträge in TEUR 2019 2020 2021 2022 2023*
Gebäudeservice 1.240 1.646 1.752 1.997 2.237
DasDies 6.102 6.820 7.744 8.052 8.080
Bildung+Lernen 7.995 8.352 8.964 9.697 10.690
Unterbezirk 61.566 67.433 73.159 81.341 91.002
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Gebäudeservice DasDies Bildung+Lernen Unterbezirk
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gesamt
84.251

gesamt
91.619

gesamt
101.087

gesamt
115.344

gesamt
122.231

ERTRÄGE IN TEUR

1.646 1.752 1.997 2.274 2.686

UMSATZANTEILE 2024
der Arbeitsbereiche übergreifend im Teilkonzern

1

2

3

1 Inkl. Bildung+Lernen Projekte an Schulen
2 Inkl. DasDies; 3 Bildung+Lernen

Sichtbarkeit in der Gesellschaft:
sozialpolitische Verantwortung und Engagemen
In einer zunehmend polarisierten Welt sehen wir uns in der 
Verantwortung, aktiv für Demokratie und gegen Hass, Rassis-
mus und Intoleranz einzutreten. Die Werte der AWO – Frei-
heit, Gleichheit, Gerechtigkeit, Toleranz und Solidarität – lei-
ten unser tägliches Handeln.
Unsere Sichtbarkeit in der Öffentlichkeit zeigt, dass wir klare 
Haltung beziehen und gesellschaftliche Verantwortung über-
nehmen. Wir beteiligen uns an politischen Debatten, setzen 
uns für Veränderung ein und arbeiten eng mit Partnern in 
der Region an Lösungen für soziale Herausforderungen.
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Liebe Leserinnen und Leser,

2024 konnten wir unsere Dienstleistungen in verlässlicher Qualität weiter ausbauen – allein durch das Engagement von 
über 2.700 Mitarbeitenden und 3.700 ehrenamtlich Aktiven. Diesen Engagierten möchten wir unseren herzlichen Dank 
aussprechen. Durch ihren Einsatz und ihre beeindruckende Leistung können wir auch für 2024 eine stolze Bilanz prä-
sentieren.
Unser Dank gilt ebenso unseren Partner*innen aus den Kommunen, dem Land NRW, dem Bund und den fördernden 
Stiftungen, die uns fi nanziellen Spielraum für eine lohnende Investition in die Zukunft unserer Gesellschaft geben.

Verantwortung für die Region und die Gesellschaft 
In einer Zeit, in der gesellschaftliche Fragestellungen zunehmend komplexer und viel-
schichtiger werden, ist es unerlässlich, dass wir als Anbieter sozialer Dienstleistungen in 
allen Lebensbereichen unsere Verantwortung über den rein wirtschaftlichen Rahmen hin-
aus erkennen. Ein hervorragender Arbeitgeber zeichnet sich nicht nur durch eine faire ta-
rifl iche Bezahlung aus, sondern auch durch eine langfristige Strategie, die die Bedürfnisse 
der Mitarbeitenden und des Unternehmens in Einklang bringt. Ein angenehmes Arbeits-
umfeld, Familienfreundlichkeit, gute betriebliche Weiterbildungsangebote und Entwick-
lungsmöglichkeiten gehören ebenfalls zu den Rahmenbedingungen, die wir als 
AWO Ruhr-Lippe-Ems strategisch im Blick haben.
Ebenso möchten wir als soziale Akteurin und Mitgestalterin wahrgenommen 
werden, die einen aktiven Beitrag für die Gesellschaft leistet. Die Herausforde-
rung, als Unternehmen und Verband sozialpolitisch Verantwortung zu überneh-
men, ist eine, die wir nicht nur annehmen, sondern mit Engagement und Über-
zeugung leben.

Positionierung als große Ausbilderin in der Region
Unser Unternehmen hat sich in den letzten Jahren als 
bedeutende Ausbilderin etabliert. Wir bieten über 400 
jungen Menschen nicht nur berufl iche Perspektiven, 
sondern tragen maßgeblich dazu bei, Fachkräfte für die 
Region zu gewinnen und zu halten. Auszubildende aus 
der Region werden bei uns nicht nur fachlich geschult, 
sondern auch in sozialen Fragen sensibilisiert. Durch 
eine praxisnahe Ausbildung und enge Partnerschaften 
mit Bildungseinrichtungen stärken wir die Region nach-
haltig. 

Quereinstieg als Chance
In einer sich wandelnden Arbeitswelt bietet der Quereinstieg 
eine Möglichkeit, dem Fachkräftemangel zu begegnen und 
Menschen mit unkonventionellen Lebensläufen neue Pers-
pektiven zu eröffnen. Wir unterstützen sie dabei mit geziel-
ten Schulungs- und Weiterbildungsangeboten.

Unterstützerin gesellschaftlich benachteiligter Gruppen
Aus der AWO-Tradition heraus verstehen wir uns gleichermaßen als „Anwältin“ für diejenigen, 
die in der Gesellschaft nicht gehört werden – sei es aufgrund von Herkunft, sozialem Status, 
Geschlecht oder anderen Faktoren. In unserer Unternehmenspolitik setzen wir uns aktiv für 
Gleichberechtigung, Diversität und Inklusion ein. Mit konkreten Maßnahmen, Angeboten und 
Projekten geben wir benachteiligten Gruppen eine Stimme und verhelfen ihnen zu fairen Chan-
cen. In einer Zeit, in der viele gesellschaftliche Gruppen an den Rand gedrängt werden, setzen 
wir uns für deren Sichtbarkeit und Teilhabe ein.
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